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I. Spezialgeschäft der Schweiz.
Graue, rate, mißfärbige, und ver-
darbene Ha.rre werden rasch und
fachgemäß behandelt. Verkauf des
destbckannten Haarwiederherstcllers
Fr. 7.—. sowie die meistbekannten

Färbemittel in jeder Preislage.
Preisliste gratis. 45
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lieb er den neuen I^vrnan:

von L. Id. ^cbcrmunn, füllt Herr 1 K., bebrcr in folgendes Urteil!

„Line Uondvoll Soldkörner für jeden Lr/.icber cntbült
L. Id. ^cbermonn's „Im könne der ewigen Sletscbcr".
Die gefütillosen Verirrungen des modernen Vtuselünen-
mensclien pspb jurt im rosselnden, dumpfen Getriebe
des ^lltsgs, wie sein Ideimwegkinden und Sütmen in der
Selbsterkenntnis: oben in der reinen fdöbenlufi der kerge
fsnden Verurteilung und Bewunderung meiner Lortbit-
dungsscbüler mit stets wucbsendem Interesse. Viele Vor-
urteile scbwinden, Segensüt?e werden überbrückt^ Ver-
sölmungswille spriesst. Unsere lugend lernt neu den Lr-
werd durcb redliclie Arbeit freudig '^u verdienen und
wsbre blscbstenlicbe ?.u pflegen, tdsupttugenden in un-
serer ^eit! lvtöge dss kücblein in vielen I.ebrerbeiv.en
Lingong finden und Segen stiften!"

?u belieben in sllen kucbbsndlungen oder direkt beim Verlsg.
preise: krosctiiert Lr. Z.60, geb. Lr. 4.80.

Verlsg Otto Visiter Ölten
ausschneiden und als Drucksache einsenden.

Der Unterzeichnete bestellt beim Verlag Otto Walter A -G., Ölten

Exempl. Achermann: „Im Banne der ewigen Gletscher"
broschiert zu Fr. 3.60* — gebunden zu Fr. 4.80. Der Betrag ist nachzunehmen * solgt aus Postscheck-
Konto Vd 92 Ölten.
Ort und Datum:
Genaue Unterschrift:
* Nichtpassendes gefl. streichen.
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veste Kckriktsn sur 5ck u lentlsssung
Für ländliche Verhältnisse:

Zum Schulabschied
.34—SO. Tausend. 16 Seiten. Format 78:135 mm.

Zum Schulabschied

Von Ambros Zürcher, 0. 5. k.
Für städtische Verhältnisse.

43

^ entlaffung für junge Mädchen,
lk Seiten. 78:135 mm. Jedes Heft Mi, 8 Origiiial-Kopslolsten
von Kunstmaler A. Untersberger, broschiert in chromolithographischem
Umschlag lind beschnitten 20 Cts.

Bei Partiebezug von 25, 50,100, Exemplaren, auch gemischt, Preisermäßigung

Nach der Schulzeit
Tausend. 32 Seiten. Format 78: 135 mm.

Nach der Schulzeit G--à°rt.zu.schul-n.l°ffu..g
für junge Mädchen. 32 Seiten.

Format 78: 135 mm. Jedes Heft mit 9 Original-Kopfleisten von
Kunstmaler A. Untersberger, broschiert in chromolithographischem
Umschlag und beschnitten 30 Cts.

Der hübschen Heftchen möchten wir nur eines sagen: Der Ver-
fasser hat daran mit Liebe gearbeitet und mit wenig Worten viel
gesagt. Walburgis Hütter Eichstatt.

ttìàtX 1 Geleitwort ins Leben sür die weib-
sUjUHe VìUj. liche Jugend. 20—30. Taus. Mit

31 Original-Kopfleisten von Kunstmaler A. Untersberger. 192 Seiten.

Da sind nicht nur Knaben u. Mädchen, sondern auch Stadt- u. Land-
jugend individuell hehandelt. so daß jede der angeführten Menschen-
Klassen „ihr Büchlein" ganz u. voll ausnützen kann. Zur Empfehlung

Geleitwort ins Leben iiir die Jung-
Zveyur morr m°nnl<t>°st. II.-20. Tausend. Mit
32 Original-Kopfleisten von Kunstmaler A. Untersberger. 192 Seiten. ^

Die Bändchen sind broschiert in chromolithographischem Umschlag und beschnitten Fr. 1.— : in Original-Einband Fr. 1.70
Beide Schuftchen sind auch in französischer Sprache à Fr 1.20 erhältlich.

IM?- Bei Partiebezug von 25, 50 und 100 Exemplaren Preisermäßigung.
Zwei prächtige Bitchlcin voll der besten Lehren und Winke, besonders sür den Weltverkehr mit seinen vielen neuen Gefahren in

verschiedener Lage. Jedem jungen Menschen in die Fremde etn solches Büchlein! Mariengrüße, Einsiedeln.

Berlagsanltalt Benziger â Co. Etnsiedeln. Waldslmt. Köln a. M.. Straßtlurg i. Elf.
Durch alle Buchhandlungen zu beziehen.

> Gì » » »» »» I Infolge Hinschiede- des bisherigen Inhabers ist an der Kantonsschule
^^>>1 » Lnzern die Stelle eines Btolin- und Gesanglehrers, verbunden mit
den Obliegenheiten eines Organisten an der Kollegiumskirche zu St. Xaver, neu zu besetzen. 4«

Die Besoldung beträgt laut gegenwärtigen Dekret Fr. 5 500.— bis 7 500 —
Bewerber wollen ihre (gestempelte) Anmeldung unter Beilage eines kurzen Curriculum vitue und der Ausweise über Befähigung und

bisherige Tätigkeit bis 31. lauf. Mts. an die unterfertigte Kanzlei richten. — Luzern, den 14. März 1923. Die Erziehungsratskanzlei.

immkv

Bdtsnnsa

offene kekettslle
WidnaufKt St. Gallen» Sekundär-
schule. — Infolge Eröffnung einer Se-
kundarschule wird hiemit die Stelle eines
Lehrers ausgeschrieben. Derselbe hat die
1. und 2. Klaffe zu übernehmen. Antritt:
Anfang Mai 1923. — Gehalt» der
gesetzliche, Fr. 500— Wohnungsent-
schädtgung und voller Beitrag an die

Pensionskasse. 44

Anmeldungen bis 31. März l. I. an den Schul-
ratspräfidenten Hr. Sieber Ludwig zur .Habsburg"

IMMjlllM «
Die freigewordene Stelle eines Lehrers an der
hiesigen Unterschule, dem zugleich die Erteilung
des Gesangsunterrich es für die Primärschule und
Töchtersekundarschule obliegt, ist neu zu besetzen.
Die Bewerber haben sich über den Besitz des schwy-
zerischen Lehrerpatentes und eines Ausweises über
ihre bisherige musikalische Betätigung anszuwei-
sen und ihre Anmeldungen bis zum 25 lf. M.
schriftlich und verschlossen mit der Aufschrift: „An-
Meldung für die Lehrerstelle in Lachen" an hochw.
Herrn Schulratspräsident Pfarrer Meyer, Lachen,
einzureichen. Lachen, den 12. März 1923.

Der Schulrat. 42
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